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Königswalde

Oberer Bahnhof 1

Königswalde * 1303/13

Königswalde ob Bahnhof; Eisenbahnstrecke Königswalde–Annaberg-Buchholz ob
Bf

Bauwerksname

Empfangsgebäude mit Anbau; verschiefertes Bahnhofsgebäude im ländlichen Raum der ehemaligen 
Eisenbahnstrecke Königswalde–Annaberg-Buchholz ob Bf (6622; sä. KA), eisenbahngeschichtlich und 
verkehrsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Es handelt sich um einen Bahnhof der ehemaligen normalspurigen Eisenbahnstrecke von Königswalde 
nach Annaberg-Buchholz ob Bf (6622; sä. KA). Die Strecke führte über Cunersdorf und Kleinrückerswalde. 
Erste Initiativen zum Bau der Strecke, jedoch in der Ausführung als Schmalspurbahn, gab es 1892. Die 
sächsische Regierung lehnte den Bau jedoch ab und genehmigte erst am 12. März 1902 den Bau der 
Strecke als Normalspur. Am 5. Dezember 1904 begannen die Arbeiten an der Trasse, die dem Verlauf des 
alten, nicht mehr benötigten Oberen Floßgrabens folgte. 
Königswalde war seit der Eröffnung der Bahnstrecke Weipert–Annaberg-Buchholz unt Bf im Jahr 1872 
durch eine Haltestelle an das Bahnnetz angeschlossen. Mit der Eröffnung der Stichbahn nach Annaberg ob 
Bf 1906 wurde die Haltestelle in den Status eines Bahnhofs erhoben und erhielt das Empfangsgebäude. 
Der zweigeschossige Bau ist weitgehend authentisch erhalten und wurde aufwendig mit weit 
überstehendem Satteldach und Segmentbogenfenstern ausgestattet. Darüber hinaus erhielt es eine 
vollständig verschieferte Außenwände. Der sich direkt an das Gebäude anfügende eingeschossige Anbau 
ist mit Holz verschalt. 
Der Bahnhof Königswalde ist ein Zeugnis der Eisenbahnentwicklung im Erzgebirge, die durch die 
Industrialisierung im 19. Jahrhundert vorangetrieben wurde. Der vornehmlich dem Güterverkehr dienenden 
Bahnstrecke erhielten mehrere Textilfabriken und holzverarbeitende Betriebe eine bessere 
Verkehrserschließung. Anhand des Bahnhofs Königswalde werden somit wichtige historische 
Entwicklungsprozesse veranschaulicht, wodurch ihm sowohl verkehrsgeschichtliche als auch 
ortsgeschichtliche Bedeutung zukommt.
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